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STIFTUNG UMWELTENERGIERECHT 
ς ZUKUNFTSWERKSTATT FÜR 
DAS RECHT DER ENERGIEWENDE 

3 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

ωAm 1. März 2011 gegründet von 46 Stiftern, 
mittlerweile 26 Zustiftungen 

ωZweck ist die Förderung der Rechtswissenschaft auf dem 
Gebiet des Klimaschutz- und Umweltenergierechts 

ω[ŜƛǘŦǊŀƎŜΥ α²ƛŜ Ƴǳǎǎ ǎƛŎƘ ŘŜǊ wŜŎƘǘǎǊŀƘƳŜƴ ŅƴŘŜǊƴΣ ǳƳ ŘƛŜ 
energie- ǳƴŘ ƪƭƛƳŀǇƻƭƛǘƛǎŎƘŜƴ ½ƛŜƭŜ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΚά 

ωOperativ tätig als außeruniversitäres Forschungsinstitut mit 
über 20 Rechtswissenschaftlern und Teil eines 
interdisziplinären und europäischen Forschungsnetzwerkes 

ωFinanzierung über Zuwendungen und Aufträge der 
öffentlichen Hand sowie Spenden 

Zukunftswerkstatt für das Recht der Energiewende 
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DIE EEG-NOVELLE 2014: 
1. ZIELE DER NOVELLE 
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ωEEG-Novelle im Koalitionsvertrag vereinbart, aber 
Ausgestaltung davon abweichend konkretisiert im  

ωEckpunktepapier der Bundesregierung vom 21.01.2014 in 
Meseberg 

ςVertrauensschutz für Investoren 

ςVerlässlicher Ausbaukorridor 

ςIntegration der erneuerbaren Energien in den Strommarkt 

ςAusschreibung als neues Förderinstrument 

ς(Integration der erneuerbaren Energien in die Netze) 

ςKostengünstiger Ausbau der einzelnen Technologien 

ςAngemessene Kostenverteilung 

Ziele und Hintergründe 
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αYƻǎǘŜƴά ŀƭǎ !ǳǎƎŀƴƎǎǇǳƴƪǘ ŘŜǊ «ōŜǊƭŜƎǳƴƎŜƴ όLύ 
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(Quelle: Bundesregierung, Eckpunkte 

für die Reform des EEG) 
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αYƻǎǘŜƴά ŀƭǎ !ǳǎƎŀƴƎǎǇǳƴƪǘ ŘŜǊ «ōŜǊƭŜƎǳƴƎŜƴ όII) 
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ωEröffnung des Beihilfeverfahrens zum EEG 2012 durch EU-
KOM am 18.12.2013 

ωKernaussagen der Begründung: EEG 2012 Beihilfe aufgrund 

ςVeränderungen im EEG durch Neufassung des 
Wälzungsmechanismus und dessen Ausgestaltung und 

ςÄnderung der Rechtsprechung des EuGH gegenüber 
PreussenElektra 

ωParallel dazu Neuordnung der europäischen 
Beihilfevorschriften u. a. Überarbeitung der Leitlinien für 
Umwelt- und Energiebeihilfen (EEAG) durch EU-KOM 

Hintergrund: Beihilfediskussion zum EEG 
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ωEinordnung des Beihilfeverfahrens: EEG keine Beihilfe 

ωEinordnung der Beihilfeleitlinien: EEAG nicht rechtmäßig 

ωBundesregierung will trotzdem EEAG einhalten: 

 

 

 

 

 

 
 

(Quelle: Bundesregierung, Eckpunkte für die Reform des EEG, S. 5) 

Entkopplung des Politischen vom Rechtlichen 
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DAS NEUE EEG 2014 
1. AUSGEWÄHLTE ÄNDERUNGEN 

12 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

ωAusbaukorridore 

ω5ŜƎǊŜǎǎƛƻƴ ƴŀŎƘ ŘŜƳ tǊƛƴȊƛǇ ŘŜǎ αŀǘƳŜƴŘŜƴ 5ŜŎƪŜƭǎά 

ωVerpflichtende Direktvermarktung als Regelfall der 
Förderung 

ωAusnahmen von der verpflichtenden Direktvermarktung  

ωZusätzliche Einbeziehung von Eigenverbrauch in die EEG-
Umlage 

ωUmstellung der Förderung auf Ausschreibung 

Wichtige Änderungen im EEG 2014 - Überblick 
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ωBisher waren Ausbaumengen mit Ausnahme der PV irrelevant 

ωZukünftig wird die Mengensteuerung von zunehmender 
Bedeutung sein 

ωDazu erfolgt die Festlegung von Ausbaukorridoren 

ςEE insgesamt 40-45 % in 2025 und 55-60 % in 2035 

 

 

 

 

 

 

Mengensteuerung im EEG 2014 

14 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 15 
(Quelle: BMWi) 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

ωBisher waren Ausbaumengen mit Ausnahme der PV irrelevant 

ωZukünftig wird die Mengensteuerung von zunehmender 
Bedeutung sein 

ωDazu erfolgt die Festlegung von Ausbaukorridoren 

ςEE insgesamt 40-45 % in 2025 und 55-60 % in 2035 

ςSolarenergie: 2.500 MW/Jahr 

ςWind an Land: 2.500 MW/Jahr (netto, d.h. abzüglich Repowering) 

ςWind auf See: 6.500 MW bis 2020 und 15.000 MW bis 2030 

ςBiomasse: αǳƳ ōƛǎ Ȋǳά млл a²κWŀƘǊ 

ωRelevanz zunächst für Degression 

ωPerspektivische Bedeutung für Ausschreibung 

Mengensteuerung im EEG 2014 
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ωVorbild PV-Regelungen aus geltendem EEG 2012 

ωHöhe der Degression bestimmt sich in Abhängigkeit von 
dem Zubau der jeweiligen Technologie 

ωKorridor beträgt bei Wind an Land und PV 2.400 bis 2.600 
MW/Jahr, bei Biomasse gibt es einen Schwellenwert von 
100 MW/Jahr 

ωAutomatische und stufenweise Verschärfung der Degression 
bei Überschreiten des Korridors bzw. des Schwellenwertes 
und 

ωAutomatische Verringerung der Degression bzw. Anhebung 
des anzulegenden Wertes bei Unterschreiten des Korridors 
(Ausnahme Biomasse, hier nur Verschärfung) 

5ŜƎǊŜǎǎƛƻƴ ƴŀŎƘ ŘŜƳ tǊƛƴȊƛǇ ŘŜǎ αŀǘƳŜƴŘŜƴ 5ŜŎƪŜƭǎά 
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ωEinführung der verpflichtenden Direktvermarktung (vDV) 

ςUrsprünglich Einspeisung und Vergütungsanspruch (FIT) 

ςSeit EEG 2012 optional Vermarktung mit Anspruch auf Marktprämie 
zzgl. Managementprämie (FIP) 

ωEEG 2014: Pflicht zur Vermarktung an einen Dritten 

ςBeginn (Inbetriebnahme) und Dauer (20 Jahre zzgl. 
Inbetriebnahmejahr) grundsätzlich unverändert, Ϡ 22 EEG 2014 

ωFörderhöhe (MP) bestimmt sich aus anzulegendem Wert (AW) 
abzüglich Monatsmarktwert (MW), Ϡ 34 i. V. m. Anl. 1 EEG 2014 

ςAW ergibt sich aus ϠϠ 40-55 EEG 2014 

ςMW ergibt sich ex post aus Spotmarktpreis EPEX Spot, bei Wind und 
Solar energieträgerspezifisch gewichtet, und werden von ÜNB 
veröffentlicht 

Neu im EEG 2014: verpflichtende Direktvermarktung (I) 
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ωVoraussetzungen für vDV, Ϡ 35 EEG 2014 : 

ςKeine Beanspruchung von vermiedenen Netzentgelten 

ςFernsteuerbare Anlage nach Ϡ 36 EEG 2014 (Aufschub um 1 Monat) 

ςBilanzierung in bestimmten Bilanzkreisen 

ωKeine Förderung bei negativen Preisen von > 6 h, Ϡ 24 EEG 2014  

ωAusnahmen von der vDV: 

ςDe-minimis-Schwelle für vDV, Ϡ 37 EEG 2014 

ωAb 01.08.2014 für Anlagen < 500 kW 

ωAb 01.01.2016 für Anlagen < 100 kW 

ωAnzulegender Wert (ϠϠ 40-51 EEG 2014) um 0,2 bzw. 0,4 ct/kWh 
reduziert 

ωSchwellen deutlich niedriger als Vorgaben der EEAG 

ςAusfallvergütung, Ϡ 38 EEG 2014: 80 % des anzulegenden Wertes 

Neu im EEG 2014: verpflichtende Direktvermarktung (II) 
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ωGrundsatz: jeglicher Stromverbrauch ist EEG-umlagepflichtig 
(Ϡ 37 Abs. 2, Abs. 3 Satz 1 EEG 2012) 

ωAber: Befreiung von der EEG-Umlage für Eigenversorgung 

ςα.ŜǘǊŜƛōǘ όΧύ der Letztverbraucher die Stromerzeugungsanlage als 
Eigenerzeuger und verbraucht den erzeugten Strom selbst, so 
entfällt όΧύ ŘƛŜ 99D-¦ƳƭŀƎŜ όΧύΣ sofern der Strom  

1. nicht durch ein Netz durchgeleitet wird oder  

2. im räumlichen Zusammenhang zu der Stromerzeugungsanlage 
verbraucht wirdά όϠ 37 Abs. 3 S. 2 EEG 2012) 

ςBestandsanlagen vor 01.09.2011: Inbetriebnahme + 
Eigenversorgung (Ϡ 66 Abs. 15 EEG 2012) 

Eigenversorgung und EEG-Umlage im EEG 2012 
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ωWeiterhin Grundsatz, dass jeglicher Stromverbrauch EEG-
umlagepflichtig ist, Ϡ 60 Abs. 1, 61 Abs. 1 EEG 2014 

ωWeiterhin Ausnahmen für Eigenversorgung, Ϡ 61 EEG 2014 

ωGeringere EEG-Umlage bei EE- und hocheffizienten KWK-
Anlagen von 

ς30 % bis 2015 

ς35 % bis 2016 

ς40 % ab 2017 

ωAusnahmetatbestände bei Kraftwerkseigenverbrauch, 
autarken Verbrauchern, EE-Vollversorgern ohne Förderung 
und bei Anlagen mit max. 10 kW für max. 10 MWh/Jahr für 20 
Jahre sowie Bestandsanlagen. 

 

Eigenverbrauchs und EEG-Umlage im EEG 2014 

22 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

ωDas bisherige System soll durch ein Ausschreibungsmodell 
abgelöst werden 

ςEinführung spätestens ab 2017 

ς.ŜǎǘƛƳƳǳƴƎ ŘŜǊ αŦƛƴŀƴȊƛŜƭƭŜόƴύ Förderung und ƛƘǊŜόǊύ IǀƘŜά Ґ 
Ob und Wie der Förderung 

ωDetails der Ausgestaltung unklar 

ςFestlegung aber auf die Erhaltung der Akteursvielfalt, 
Ϡ 2 Abs. 5 Satz 3 EEG 2014 

ςEuropaweite Öffnung der Ausschreibung im Umfang von min.  
5 % der Leistung unter bestimmten Voraussetzungen, 
Ϡ 2 Abs. 6 EEG 2014 

Ausschreibung als neuer Steuerungsansatz  

23 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

ωErfahrungen sollen mit PV-Freiflächenanlagen gesammelt 
werden, Ϡ 2 Abs. 5 Satz 2 EEG 2014 

ωDazu löst ein Ausschreibungsverfahren den vorerst 
fortbestehenden Anspruch auf Förderung nach Ϡ 51 Abs. 1 
EEG 2014 ab, Ϡ 55 EEG 2014. 

ωDie Ausschreibung wird durch eine Verordnung gestaltet, 
Vorgaben sind in der Verordnungsermächtigung des Ϡ 88 
EEG 2014 enthalten. 

ωViele Details unklar, derzeit läuft ein Konsultationsverfahren 
beim BMWi zur Ausgestaltung der Ausschreibung 

Testfall PV-Freiflächen-Anlagen 
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AUSBLICK 
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EEG-Novelle kein Endpunkt der Entwicklung 

(Quelle: BMWi) 
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Die nächste EEG-Novelle kommt 
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BEWERTUNG 
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²ŜŘŜǊ Χ 

29 (Quelle: BMWi) 
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Χ ƴƻŎƘ 

30 (Quelle: Klimaretter.info) 
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ωEEG-Novelle setzt den mit dem EEG 2012 eingeleiteten 
Systemwechsel fort und vertieft die Veränderungen 

ωZunehmend mehr Risiken werden auf Anlagenbetreiber 
übertragen, wobei dies bei der vDV vom Wettbewerbsgrad der 
Direktvermarkter abhängt 

ωMengensteuerung wird zunächst nur mittelbar wirksam, mit 
Einführung der Ausschreibung dominant und nimmt die Chance 
ȊǳƳ αōŜǎǎŜǊ ǎŜƛƴά 

ωSpätestens die Ausschreibung verändert die Akteurs-
konstellation im EEG zu Lasten der Anlagenbetreiber und damit 
das Erfolgsgeheimnis des EEG 

ωDie eigentlichen Herausforderungen liegen außerhalb des EEG 

EEG-Novelle als Systemwechsel 
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ωInfo | Stiftung Umweltenergierecht 
informiert periodisch über die 
aktuellen Entwicklungen 

ωwww.umweltenergierecht.de als 
Informationsportal 

 

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
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